
1. Änderungssatzung zur Betriebssatzung
der ASO Alteneinrichtungen der Stadt
Oberhausen

Der Rat der Stadt hat am 01.04.2019 folgende Än-
derungssatzung zur Betriebssatzung der ASO Altenein-
richtungen der Stadt Oberhausen beschlossen:

Art. 1

§ 2 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

Die Betriebsleitung der ASO Alteneinrichtungen setzt
sich aus maximal zwei vom Rat der Stadt bestellten Mit-
gliedern zusammen. Sofern die Betriebsleitung aus zwei
Mitgliedern besteht, wird ein Mitglied vom Rat der Stadt
zum/zur Ersten Betriebsleiter/in bestellt. Ihre/Seine Stim-
me gibt bei Stimmengleichheit den Ausschlag.

§ 2 Abs. 5 wird um den folgenden Satz 2 ergänzt:

Die Betriebsleitung vertritt die ASO Alteneinrichtungen
gemeinsam nach außen, es sei denn, dass es sich um
Angelegenheiten handelt, die einem/einer Betriebslei-
ter/in durch Dienstanweisung des/der Oberbürgermeis-
ters/in nach § 2 Abs. 4 EigVO NRW zur alleinigen Ver-
antwortung übertragen sind.

Art. 2

Diese Änderungssatzung tritt am 16.04.2019 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende 1. Änderungssatzung wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV.NW. 1994, S. 666) in der
zur Zeit gültigen Fassung können Verletzungen von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegen diese 1. Än-
derungssatzung zur Betriebssatzung für die ASO
Alteneinrichtungen der Stadt Oberhausen nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt,

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher
beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergibt.

Oberhausen, 02.04.2019

Schranz
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung über die Beteiligung der
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung ge-
mäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
zum Vorentwurf des Bebauungsplans Nr.
638 - Antwerpener Straße/Emmichstraße -

I.    Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 05.10.2009
für den Bebauungsplan Nr. 638 die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit an o. g. Bauleitplanung beschlossen (14-tägi-
ge Darlegung der Planung ohne Bürgerversammlung).

     Der Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 638 - Antwer-
pener Straße/Emmichstraße - liegt deshalb in der Zeit 

vom 25.04.2019 bis 09.05.2019 einschließlich

     im Bereich 5-4 - Bauleitpläne, Wohnungswesen,
Denkmalschutz -, Technisches Rathaus Sterkrade,
Bahnhofstraße 66, Erdgeschoss, Zimmer Nr. A009,
und in der Bezirksverwaltungsstelle Sterkrade, Tech-
nisches Rathaus Sterkrade, Bahnhofstraße 66, Erd-
geschoss, Zimmer B 005, während der nachstehend
genannten Öffnungszeiten öffentlich aus:

     Öffnungszeiten Bereich 5-4 - Bauleitpläne, Woh-
nungswesen, Denkmalschutz -:

                                                                                           
     Montag - Donnerstag:                      08:00 - 16.00 Uhr
     Freitag:                                             08:00 - 12:00 Uhr

     Öffnungszeiten Bezirksverwaltungsstelle Sterkrade:
                                                                                           
     Montag - Mittwoch:                           08:00 - 16:00 Uhr
     Donnerstag:                                      08:00 - 18:00 Uhr
     Freitag:                                             08:00 - 12:00 Uhr

     Innerhalb dieser Zeit besteht Gelegenheit, sich die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung und deren
voraussichtliche Auswirkungen erläutern zu lassen.

     Es wird den Bürgerinnen und Bürgern Gelegenheit
zur Äußerung und Erörterung gegeben.

     
     Gesetzliche Grundlage ist § 3 Abs. 1 BauGB in der

Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017
(BGBl. I, S. 3634) in Verbindung mit Ziffer 3.3 der vom
Rat der Stadt beschlossenen „Verfahrensgrundsätze
für die vorgezogene Beteiligung der Bürger an der
Bauleitplanung“ der Stadt Oberhausen.

     Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Sterkrade-
Nord, Flur 22. Es umfasst die Emmichstraße sowie
das nördlich davon gelegene Teilstück der Antwerpe-
ner Straße und wird wie folgt umgrenzt:

     Westliche Seite der Emmichstraße, nordöstliche Seite
der Emmichstraße bis zum westlichsten Grenzpunkt
des Flurstücks Nr. 803, westliche Grenze des Flurstücks
Nr. 803 bis zur Verlängerung der südlichen Grenze des
Flurstücks Nr. 819, abknickend zum westlichsten
Grenzpunkt des Flurstücks Nr. 819, nördliche Seite der
Emmichstraße, nordwestliche Seite der Antwerpener
Straße, nördliche Seite der Antwerpener Straße, süd-
östliche Seite der Antwerpener Straße, nordöstliche
Grenze des Flurstücks Nr. 869, östliche Grenze des
Flurstücks Nr. 869, südwestliche Grenze des Flurstücks
Nr. 869, südwestliche Seite der Emmichstraße.

     
     Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus dem Plan des

Bereiches 5-4 vom 18.03.2019.
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    Hinweis

     Gemäß § 209 BauGB haben Eigentümer und Besitzer
zu dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behör-
den zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem Ge-
setzbuch zu treffenden Maßnahmen Grundstücke be-
treten und Vermessungen, Boden- und Grundwas-
seruntersuchungen oder ähnliche Arbeiten ausführen.

II. Bekanntmachungsanordnung im Sinne
des § 2 Abs. 4 Bekanntmachungsver-
ordnung (BekanntmVO)

     Der vom Rat der Stadt am 05.10.2009 gefasste Be-
schluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bau-
leitplanung sowie die Durchführung der frühzeitigen
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB zum
Bebauungsplan Nr. 638 - Antwerpener Straße/Em-
michstraße - wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

III.Bestätigungen und Bekanntmachungs-
anordnung des Oberbürgermeisters im
Sinne des § 2 Abs. 3 Bekanntmach-
ungsverordnung (BekanntmVO)

     Der Inhalt/Wortlaut der Bekanntmachung des Be-
schlusses zur Beteiligung der Öffentlichkeit an der
Bauleitplanung sowie die Durchführung der frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB
zum Bebauungsplan Nr. 638 - Antwerpener Straße/
Emmichstraße - stimmen mit dem Ratsbeschluss vom
05.10.2009 überein.

     Es wurde im Sinne der Vorschriften des § 2 Abs. 1 und
2 der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung
von kommunalem Ortsrecht (Bekanntmachungsver-
ordnung - BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.NRW. S.
516/SGV NRW 2023), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 05.11.2015 (GV.NRW. S. 739), verfahren.

Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.

Oberhausen, 29.03.2019

Schranz
Oberbürgermeister
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Ergänzende Informationen zur Aufstellung des Be-
bauungsplans Nr. 638:

Die Antwerpener Straße zwischen Emmichstraße und
Forststraße musste aufgrund vorhandener Straßen-
schäden erneuert werden.

Die im Plangebiet liegenden Straßen dienen direkt und
durch die Anbindung von Stichstraßen der verkehrlichen
Erschließung der angrenzenden Wohnbaugrundstücke.
Diese sind mit zwei- bis dreigeschossigen Wohnhäusern
in Form von Reihen-, Doppel- und Einfamilienhäusern
bebaut. Des Weiteren haben die Straßen Aufenthalts-
und Freizeitfunktion für die o. g. Wohnbaugrundstücke.

Um die vorhandene städtebauliche Ordnung weiterhin zu
gewährleisten, einen qualitätvollen öffentlichen Raum zu
schaffen und zum Zwecke der rechtmäßigen Herstellung
der Erschließungsanlagen Antwerpener Straße und Em-
michstraße im Sinne des § 125 Abs. 1 BauGB soll ein Be-
bauungsplan aufgestellt und darin die Straßenbegren-
zungslinien und die öffentliche Verkehrsfläche gemäß
dem Bestand festgesetzt werden.

Weitere Informationen stehen im Internet unter 
o-sp.de/oberhausen zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung über die Beteiligung der
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung ge-
mäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
zum Vorentwurf des Bebauungsplans 
Nr. 451 - Waldhuckstraße -

I.    Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 26.06.2000
für den Bebauungsplan Nr. 451 die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit an o. g. Bauleitplanung beschlossen (14-tägi-
ge Darlegung der Planung ohne Bürgerversammlung).

     Der Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 451 - Wald-
huckstraße - liegt deshalb in der Zeit vom 

25.04.2019 bis 09.05.2019 einschließlich

     im Bereich 5-4 - Bauleitpläne, Wohnungswesen,
Denkmalschutz - Technisches Rathaus Sterkrade,
Bahnhofstraße 66, Erdgeschoss, Zimmer Nr. A 009,

und in der Bezirksverwaltungsstelle Sterkrade, Tech-
nisches Rathaus Sterkrade, Bahnhofstraße 66, Erd-
geschoss, Zimmer B 005, während der nachstehend
genannten Öffnungszeiten öffentlich aus:

     Öffnungszeiten Bereich 5-4 - Bauleitpläne, Woh-
nungswesen, Denkmalschutz -:

     Montag - Donnerstag:                      08:00 - 16:00 Uhr
     Freitag:                                             08:00 - 12:00 Uhr

     Öffnungszeiten Bezirksverwaltungsstelle Sterkrade:
     Montag - Mittwoch:                           08:00 - 16:00 Uhr
     Donnerstag:                                      08:00 - 18:00 Uhr
     Freitag:                                             08.00 - 12:00 Uhr

     Innerhalb dieser Zeit besteht Gelegenheit, sich die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung und deren
voraussichtliche Auswirkungen erläutern zu lassen.

     Es wird den Bürgerinnen und Bürgern Gelegenheit
zur Äußerung und Erörterung gegeben.

     Gesetzliche Grundlage ist § 3 Abs. 1 BauGB in der
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017
(BGBl. I, S. 3634) in Verbindung mit Ziffer 3.3 der vom
Rat der Stadt beschlossenen „Verfahrensgrundsätze
für die vorgezogene Beteiligung der Bürger an der
Bauleitplanung“ der Stadt Oberhausen.

     Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Sterkrade-
Nord, Flur 21. Es wird wie folgt umgrenzt:

     Nordwestliche Seite der Waldhuckstraße von der
Forststraße bis zur Bremenkampstraße, am in nord-
westlicher Verlängerung der nordöstlichen Grenzen der
Flurstücke Nr. 345 und Nr. 343 liegenden Grenzpunkt
des Flurstücks Nr. 40 abknickend zum östlichsten
Grenzpunkt des Flurstücks Nr. 343, die südöstliche und
südwestliche Grenze des Flurstücks Nr. 343, die süd-
westliche Grenze des Flurstücks Nr. 345, die südöstli-
che Seite der Waldhuckstraße bis zum südlichsten
Grenzpunkt des Flurstücks Nr. 303, dort abknickend
zum östlichsten Grenzpunkt des Flurstücks Nr. 35,
abknickend zum östlichsten Grenzpunkt des Flurstücks
Nr. 323, südwestliche Seite der Waldhuckstraße.

     Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus dem Plan des
Bereiches 5-4 vom 01.03.2019.
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